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Vorname Name Geburtsdatum 

Dienststelle 

Anschrift

Semester 

Erklärung zur Bestellung als Lehrbeauftragte/r 

Mir ist bekannt und ich erkläre mich damit einverstanden, dass: 
1. Ich nur die übertragenen Unterrichtseinheiten (einschließlich der damit verbundenen Prüfungen) erbrin-

gen muss (Ziff. 2.1.4 Satz 4 LLHVV). Darüber hinaus bin ich nicht dazu verpflichtet, weitere Aufgaben
(wie Beteiligung an Forschung, Mitwirkung bei der Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses,
Übernahme von Lehrveranstaltungen außerhalb des erteilten Lehrauftrages, Heranziehung zu Vertretun-
gen, Mitwirkung bei Selbstverwaltungstätigkeiten, sonstige Verwaltungsaufgaben sowie sonstige Veran-
staltungen, welche keinen Zusammenhang mit meiner Prüfungstätigkeit oder dem Lehrauftrag aufwei-
sen) zu übernehmen.

2. Ich die mir übertragenen Aufgaben selbständig wahrnehme. Ich gestalte die Lehrveranstaltung nach
Maßgabe der Festlegungen im Lehrauftrag inhaltlich und methodisch unter Berücksichtigung der Stu-
dien- und Prüfungsordnung in eigener Verantwortung.

3. Ein Anspruch auf Vergütung nur für tatsächlich geleistete Unterrichtsstunden besteht, sofern nicht aus-
drücklich auf die Vergütung verzichtet wurde.

4. Mit der Bestellung als Lehrbeauftragte/r weder ein Arbeitsverhältnis noch ein sozialversicherungspflichti-
ges Beschäftigungsverhältnis begründet wird, sondern ein öffentlich-rechtliches Verhältnis zum Freistaat
Bayern gem. Art. 83 Abs. 1 Satz 3 BayHIG.

5. Ich als selbständig Tätige/r nicht der Versicherungspflicht zur Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversi-
cherung unterliege, jedoch ggf. der Rentenversicherungspflicht gem. § 2 Nr. 1 SGB VI. Die Abklärung der
Versicherungspflicht erfolgt durch mich. Ferner unterliege ich nicht dem Schutz der gesetzlichen Unfall-
versicherung. Auf die Möglichkeit des freiwilligen Abschlusses einer privaten Unfallversicherung wird
hingewiesen. Ich stimme nach § 127 SGB IV des weiteren ausdrücklich zu, dass bis zum 31.12.2026 keine
Sozialversicherungs- und Beitragspflicht aufgrund der Tätigkeit besteht.

6. Ich selbst für die Angabe der Einkünfte aus der Vergütung des Lehrauftrages gegenüber dem Finanzamt
und ggf. für die Abführung der daraus resultierenden Einkommenssteuer verantwortlich bin.

Ferner versichere ich, dass: 
1. Ich die Höchstgrenze der Semesterwochenstunden durch Lehraufträge an staatlichen bayerischen Hoch-

schulen in der Summe nicht überschreite. Diese betragen nach Ziff. 2.1.3 LLHVV neun Semesterwochen-
stunden, für Lehraufträge an den staatlichen bayerischen Kunsthochschulen zur Wahrnehmung der Auf-
gaben von Professoren in künstlerischen Fächern 9,25 SWS, der Aufgaben von Professoren in wissen-
schaftlichen Fächern 6,25 SWS und der Aufgaben von Lehrkräften für besondere Aufgaben in der Lauf-
bahn des Akademischen Rats 10,75 SWS.

2. Die Wahrnehmung des Lehrauftrages an der LMU München nicht ausschließlich dazu dient, meinen ei-
genen Lebensunterhalt sicherzustellen; dieser wird hauptsächlich durch anderweitige Einkünfte gesi-
chert.

Falls eine Erklärung zur Verfassungstreue gemäß Formular F8 „Belehrung über die Pflicht zur Verfassungs-
treue mit Erklärung und Fragebogen“ bereits abgegeben wurde: 

Hiermit bestätige ich unter Berücksichtigung des aktuellen Verzeichnisses extremistischer oder extremis-
tisch beeinflusster Organisationen1 sowie der aktuellen Auflistung bestimmter Staaten (Ziffer 4.2. der Be-
kanntmachung über die Pflicht zur Verfassungstreue im öffentlichen Dienst (Verfassungstreue-
Bekanntmachung – VerftöDBek2) meine gegenüber der LMU München zuletzt abgegebene Erklärung zur 
Verfassungstreue gemäß Formular F8. 

Datum Unterschrift 

1 https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_108268-G1 
2 https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2030_3_F_111/true


	Vorname: 
	Name: 
	Geburtsdatum: 
	Dienststelle: 
	Anschrift: 
	SemesterAuswahl: [Sommersemester]
	SemesterJahr: 
	Verfassungstreue: Off
	Datum: 
	Unterschrift: 


